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EDITORIAL

Liebe Leserin,  
lieber Leser

In diesem Schuljahr dürfen 
auch Personen ohne an-
erkanntes Lehrdiplom an der 
Volksschule unterrichten. Mit 
dieser auf ein Jahr befristeten 
Massnahme des Volksschul-
amtes (VSA) sollten Schulen 
die Flexibilität erhalten, offe-
ne Stellen zu besetzen – trotz 
des ausgetrockneten Stellen-
markts. In der Schule Maur 
konnten zum Glück alle Posi-
tionen besetzt werden, alle 
Lehrpersonen besitzen auch 
ein entsprechendes Diplom. 
Einzig bei Fachlehrpersonen 
zeigte man sich in Einzelfäl-
len etwas flexibler, bei der 
Anrechnung von Studienab-
schlüssen etwa.

Persönlich bin ich zwar froh 
darüber, dass der Schule Maur 
die Stellenbesetzung mit aus-
gebildeten Pädagogen ge-
lungen ist. Den Entscheid des 
VSA kann ich aber gut nach-
vollziehen. Natürlich wird da-
mit die Lehrerausbildung nicht 
«entwertet», wie auch schon 
behauptet wurde. Das VSA 
sah sich im Sinne einer Gü-
terabwägung halt zu diesem 
Zugeständnis gezwungen. 

Wir sollten uns bewusst sein: 
Der Fachkräftemangel be-
schränkt sich ja nicht nur auf 
den Bildungsbereich. Auch 
einige andere Branchen wer-
den zunehmend differenzie-
ren müssen, welche Qualifi-
kationen lediglich wünschbar 
und welche wirklich zwingend 
notwendig sind. Der Markt hat 
sich gewandelt: Immer mehr 
sind es die Unternehmen, 
die sich bewerben – bei den 
Arbeitnehmenden. 

Herzlich, Annette Schär

VEREINE

Spickelfest 7
Der Verein GZ Forch beleb-
te den Aeschmer Spickel

Sechs Perspektiven auf den Neustart nach den Sommerferien

So war unser erster Schultag

Manche freuten sich, andere 
waren vor allem nervös. Der 
erste Schultag war für Kinder 
wie auch Erwachsene in Maur 
ein Erlebnis. Wir haben sechs 
Personen – vom Erstkindergar-
tenkind bis zum Schulleiter – 
befragt, wie sie ihren Start ins 
Schuljahr erlebt haben.

Dario sitzt in der wohlverdienten 
Mittagspause im Hort in Binz, an-
scheinend ist der 1. Kindergarten 
ganz schön anstrengend. «Ich habe 
Steine kaputt gemacht, so!», mit 
den Fäustchen hämmert er auf den 

Stuhlsitz. «Das Spielen war schön», 
konstatiert der Vierjährige und be-
obachtet interessiert, wie die Re-
daktorin seine Worte aufschreibt. 
Keine Spur von Aufregung. Mit ei-
nem Gspändli sei er gekommen, das 
frühe Aufstehen mache ihm nichts 
und überhaupt, die Kindergarten-
lehrerin sei nett und er habe schon 
einen Freund gefunden. Klingt nach 
einem entspannten Start. 

Start als Klassenlehrerin
Vielleicht hätte die Männedorferin 
Tanja Anderwert sich ein paar Tipps 
holen sollen bei Dario, um ihre neue 

Stelle als Primarschullehrerin im 
Schulhaus Leeacher in Ebmatingen 
anzutreten. «Ich war mega nervös!», 
gibt die 43-Jährige, die seit 18 Jah-
ren in verschiedenen Funktionen 
unterrichtet, unumwunden zu. «Ich 
habe eine 1. Klasse übernommen, 
20 Schülerinnen und Schüler, es war 
also für uns alle der erste Schultag. 
Sieben Kinder kannten mich schon, 
denn ich habe im Frühjahr eine Kol-
legin im Kindergarten vertreten, 
die in den Mutterschaftsurlaub ge-

Sechsmal Schulstart (v.l.n.r.): Dario (1. KiGa), Laura (1. Klasse), Xenia (1. Sek), Pascal (1. Gymi), Tanja Anderwert (Lehrerin Schule 
Ebmatingen) und David Wirth (Schulleiter Looren) erlebten den ersten Schultag auf ihre je ganze eigene Weise.
  Bilder: Dörte Welti

 
 Fortsetzung auf S. 3 …
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Ein Familienbetrieb, auf den man sich verlassen kann!

Unser Angebot
– Aussen- und Innenrenovationen
– Renovationen von Alt- und Umbauten
– Farb- und Fachberatungen
– Lehmputze
– Tapezierarbeiten

Malergeschäft Mäder
Thomas Mäder
M 079 420 51 11
info@maeder-maler.ch |www.maeder-maler.ch

WAS VOR DER TÜR 
PASSIERT

Bruggacherstrasse 24 • 8117 Fällanden • Telefon 044 888 80 08

IHR KOMPETENTER PARTNER FÜR SICHERHEIT
Alarmanlagen und Überwachungssysteme individuell auf Ihre Bedürfnisse angepasst

www.protect-sicherheitstechnik.ch
Die PROTECT SICHERHEITSTECHNIK AG (vormals Protect AG und MR-Sicherheitstechnik AG) ist eine SES- 
zertifizierte Fachfirma und geniesst die Anerkennung durch den Schweizerischen Sachversicherungsverband.

Familie Nicole und Felix Berger
Wannwis 7 | Eggstrasse | 8124 Maur | Tel. 044 980 08 38 | www.bergerhof.ch

BERGER‘S
Hof-Lädeli

Obst – Gemüse – Beeren – Brot – Milchprodukte – Fleisch vom Hof – Wein

AKTUELL
Kürbisse

Bohnen /Gemüse
Brot und Zopf

Rellikonstrasse 2, 8124 Maur
Tel. 044 980 28 75, www.coiffeurneuhof.ch
Mo–Fr 8–18.30 Uhr, Sa 8–14 Uhr

Marcella Verrone, Margrit Kalt, Sharon Freiburghaus

FÜRTRENDIGE FRISUREN!
Wir setzen Ihre Stylingwünsche professionell um.

SCHEIWILLER-RAUM.CH

NATURSTEIN ·
MOSAIK · KERAMIK

079 243 14 94 | 044 942 00 42
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Obl. Hundehalterkurse im Kt. Zürich,
Kurse für Welpen, Junghunde, 
Erziehungskurse, Einzel- und 
Gruppenunterricht, geführte 
Spaziergänge, Plausch-Agility

Diana Gut Zürichstrasse 223
  8122 Binz
Telefon/Fax  044 980 38 02
Handy   079 209 63 89

d.gut@ggaweb.ch – www.concanis.ch
www.engelvoelkers.com/wallisellen

Tel. +41 43 500 68 68

Maklerlos?
Wir verkaufen Ihre Immobilie schnell und

zum besten Preis - makellos.
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gangen ist. Es ist alles gut gelaufen heute, wir 
haben mit dem Buchstaben L begonnen.» L für 
Löwenmut. Wie passend, den konnte Tanja An-
derwert heute wirklich gut gebrauchen!

Mit Freunden geht’s leichter
In den Gesprächen mit den Anfängern im Kin-
dergarten, in der Primarschule, der Sekundar-
schule, im Gymi und im Schulalltag hat sich ein 
Garant für ein gutes Gefühl in so einem auf-
regenden Moment herauskristallisiert: Man 
braucht Freunde oder zumindest bekannte 
Gesichter, dann ist alles viel leichter. 

So wie für Pascal. «Ich war eigentlich ganz 
cool drauf. Es gehen von meiner ehemaligen 
Klasse aus der Primarschule Aesch drei auch in 
meine Klasse», sagt der 13-Jährige aus Scheu-
ren, der das Gymi an der Kantonsschule Rämi-
bühl gestartet hat. «Ist für mich einfacher, dann 
bin ich nicht so ganz neu.» Neu sei hingegen 
die Atmosphäre, die Umgebung gewesen: «Ich 
kannte das Schulhaus zwar schon, aber trotz-
dem war ich überrascht, wie riesig es ist. Und 
wie unterschiedlich die Kinder sind, die mit mir 
angefangen haben. Es gibt grosse, kleine, hoch-
begabte …» Er berichtet der MP am Abend des 
zweiten Schultages und sagt, er habe immer 
noch nicht alle Lehrer kennengelernt: «Es gibt 
jetzt für jedes Fach einen anderen Lehrer, das 
ist neu, dass man richtige Fächer hat. NMG ist 
zum Beispiel jetzt aufgeteilt.» Sein Lieblings-
thema Geschichte sei erst am nächsten Tag 
dran, Pascal bedauert lediglich, dass Werken 
kein Unterrichtsfach im Gymi ist. 

Strenger als in der Primarschule
Etwas vermissen, das ist ein Gefühl, das er mit 
der Sekschülerin Xenia teilt. Die Zwölfjährige 
aus Aesch hat in der 1. Sek in Looren gestar-
tet: «Ich finde es schade, dass wir hier keine 
Handarbeit mehr haben, das war früher mein 
Lieblingsfach.» Auch für sie war der erste Tag 
dank Bekannten nicht ganz so neu und aufre-
gend: «Der Schulstart war für mich ganz okay, 
ich kannte schon ein paar aus der Jugendriege 
und sonst auch andere Mitschülerinnen und 
Mitschüler vom Sehen.» Die Zukunft sieht sie 
realistisch: «Es wird sicher viel strenger als in 

der Primarschule, aber es soll trotzdem Spass 
machen.» Tixi, wie Xenia mit Pfadinamen heisst, 
schwingt sich aufs Velo für den Heimweg. Sie 
hat sich vorgenommen, so lange wie möglich 
auf diese Art zur Schule zu gehen. «Im Winter 
nehme ich vielleicht den Bus, damit meine Hän-
de nicht erfrieren!» 

Eine volle Agenda
Auch David Wirth, 43, kommt mit dem Velo 
zur Arbeit. Er lebt auf der Forch. Er war seit 
2009 als Sportlehrer an der Sekundarschule 
Looren angestellt und ist jetzt neuer Schul-
leiter der Schule Looren. Obwohl er insofern 
schon über 13 Jahre an dieser Schule ist, war 
der erste Tag im neuen Amt doch ein bisschen 
aufregend: «Es ging mir ähnlich wie den Schü-
lerinnen und Schülern, die ebenfalls neu be-
gonnen haben», gibt David Wirth zu. «Aber ich 
bin ja in der glücklichen Lage, bis auf wenige 
neue Lehrpersonen das Team schon lange zu 
kennen. Ich schätze unser eingespieltes und 
motiviertes Team sehr.» Man habe sich bereits 
in der Vorwoche vor dem Schulstart zwecks 
Weiterbildung und Organisation getroffen, 
genau genommen liegt sein erster Schultag 
also schon sieben Tage zurück. David Wirth 
freut sich sehr auf seine Aufgabe, auch wenn 
er mit etwas Wehmut auf die Zeit als Sport-
lehrer zurückblickt. Es kommen Herausforde-
rungen auf den neuen Schulleiter zu, er muss 
an der Pädagogischen Hochschule noch eine 
Weiterbildung zum Schulleiter absolvieren – 
dies neben den Anforderungen on the Job und 
Familie. Sein Fazit für den Start in das Schuljahr 
2022/2023: «Es war ein sehr erfreulicher Tag, 

es herrschte eine gute Stimmung, die Begrüs-
sung der neuen Schülerinnen und Schüler und 
ihrer Eltern im Loorensaal war ein gelungener 
Anfang.»

Die grosse Bühne
Genau das, so eine grosse Begrüssungszere-
monie, hat Laura mächtig Eindruck gemacht. 
Die Erstklässlerin in der Schule Aesch erlebte 
das mit gemischten Gefühlen im Singsaal der 
Schule. «Ich musste mit meinem Thek aufste-
hen, auf die Bühne gehen und habe eine rich-
tige Sonnenblume bekommen», beschreibt die 
Sechsjährige ihren aufregendsten Moment des 
ersten Schultags. Der Papi habe sie begleitet, 
darum war es nicht so schlimm. Sie hatte kaum 
frühstücken können, aber trotzdem ein Stück 
Brot gegessen, so ein Tag braucht schliesslich 
Kraft. Ganz unbekannt war Laura das Thema 
Schule dennoch nicht: «Mein Mami ist Lehrerin 
im Schulhaus Aesch und ich habe eine grosse 
Schwester, die schon zur Schule geht.» Laura 
will unbedingt wiederkommen, denn eines ge-
fällt ihr tatsächlich sehr gut: «Hausaufgaben 
sind toll!»

Bleibt zu wünschen, dass alle Schulstarterin-
nen und -starter ihren Anfangselan behalten, 
dass sie viele positive Dinge erleben und je-
den Tag gerne und mit genügend Power ihren 
Schulalltag bewältigen können. Ohne Krisen, 
ohne Pandemie, ohne Massnahmen. Einfach 
nur Schule.

Text: Dörte Welti

DER ERSTE SCHULTAG IN ZAHLEN

	� 107 Kinder hatten am Montag letzter Woche ihren ersten Schultag im Kindergarten.
	� 112 Kinder besuchten zum ersten Mal die 1. Primarklasse.
	� 86 Jugendliche sind jetzt in der 1. Sekundarklasse.
	� 19 Lehrpersonen haben per Schuljahrbeginn an die Schule Maur gewechselt, darunter drei 
Lehrerinnen, die schon mal in Maur unterrichtet haben. 

	� 33 Mitarbeitende hatten zum Schuljahrbeginn ihren ersten Arbeitstag an der Schule Maur.
	� 2 Schulleitende sind seit dem 1. August neu im Amt, wobei beide schon vorher an der Schu-
le Maur als Lehrpersonen tätig waren.

	� Für die erste Woche wurden bei der Schule 377 Mittagsmenüs für die fünf Mittagstisch-
angebote bestellt.

… Fortsetzung von S. 1 
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079 414 22 44
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www.schnetzer.ch
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Die Verantwortung für diese Seite liegt beim FC Maur.

Die Sommerferien sind vorbei und die Saison 2022/2023 konn-
te am letzten Wochenende bei tollem Wetter in Angriff ge-
nommen werden.

Eröffnet wurde der Spielbetrieb in der Looren mit den A-Ju-
nioren, welche mit einem Sieg den FC US Virtus Baolato (5:3)
vom Platz fegten. Das Team wurde von Paulo Moura gut ein-
gestimmt und lies dem Gegner keine Chance auf der Looren.
So gab es für den Torhüter Fabio nach dem Spiel eine kühle
Erfrischung.

Vielen Dank unseren Sponsoren

pepillo.ch
Getränke Online Shop

www

Teampartner

Der Ball rollt wieder!

Nach dem geglückten Auftakt der A-Junioren war die erste
Mannschaft gefordert. Coach BurimOsmanoski hatte das Team
aufgestellt. Der Gast aus Egg ging schon früh durch das Tor von
Behim Saipi in Rückstand. Maur dominierte die Partie und der
Endstand von 3:0 für das Heimteam ist verdient. Gratulation
zum gelungenen Saisonauftakt 2022/2023!

Auch neben dem Platz konnte der FC Maur brillieren. Stoppi’s
Bistro konnte eröffnet werden und dank Ramona und Andi hat
die Looren eine wunderbares, kleines und feines Gastroange-
bot. Offenbier und wunderbare Schnitzelbrote sind zu erwäh-
nen. Ein Besuch auf der Looren lohnt sich! Der FC Maur be-
dankt sich bei den beiden für das wertvolle Engagement.

Hopp FC Maur!
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Panorama

Die Bilder der Woche

Voll ins Schwarze treffen

Mit sicherer Hand zielen und ins Schwarze tref-
fen. Darum geht’s beim Knabenschiessen, das 
am Montag, 12. September 2022, traditionell in 
Zürich stattfindet. 
Am letzten Samstag bot der Schützenver-
ein Maur-Binz-Fällanden allen interessierten 
Jugendlichen zwischen 13 und 17 Jahren die 
Möglichkeit, parallel zum regulären Sportschüt-
zentraining am gleichen Sturmgewehr, mit dem 
der Wettkampf später ausgeführt wird, zu üben. 
Die Chance nutzten rund ein Dutzend jugend-
liche Mädchen und Buben. Jeder Proband be-
kam eine Fachperson zur Seite gestellt, die das 
Gerät erklärte, Einstellungen vornahm, Mut 
machte, Fehler korrigierte und wertvolle Tipps 
gab. 
Wir sind jetzt schon gespannt, ob unter den 
Top-Schützen in diesem Jahr eine jugendliche 
Person aus der Region sein wird!

Chilbi: Vorbereitungen laufen

Die Vorbereitungen für die Chilbi liefen diese 
Woche auf Hochtouren. Neben dem Herstellen 
der beliebten Maurmer Zwiebelzöpfe, wo Jung 
und Alt mitwirkte, wurde auch das grosse Fest-
zelt aufgebaut und die Standbetreiber richteten 
ihr Sortiment ein. 
Von der Pfadi Muur ist zu vernehmen, dass sie 
einen grossen Turm auf der Burgwiese errichten.

Alle Informationen zur Chilbi inkl. Programm 
finden sich auf   www.chilbimaur.ch

Das gab in den letzten Tagen zu reden:

	� Chilbi-Vorbereitungen

	� Schiessübungen fürs Knabenschiessen 

	� Sommerfest ERA Aesch

	� Glutenfreier Zopf

Zusammengetragen von: 

Annette Schär

Herstellen der Zwiebelzöpfe.  Bild: Ch. Lehmann

Konzentriertes Zielen im Schützenstand.  
 Bild: Dörte Welti

Fröhliches ERA-Sommerfest beim Schulhaus Aesch.  Bild: zVg

Sommerfest Elternrat Aesch

Frisch zum Schulstart lud der neu zusammengesetzte und mit frischem 
Präsidium versehene Elternrat Aesch zum traditionellen Sommerfest mit 
Lehrpersonen, Kindern und Eltern ein. 
Das Konzept des beliebten Anlasses ist jeweils einfach, aber effektiv: Die 
Familien bringen Grillgut, Teller, Besteck, Gläser und Getränke gleich 
selbst mit zum Schulareal. Auch Gaben fürs gemeinsame Dessertbuffet 
sind willkommen. 
So, mit dem Einsatz aller, hat sich auch dieses Jahr ein fröhliches Fest fei-
ern lassen. Laut den beiden Co-Präsidentinnen des Aeschmer Elternrats, 
Martina Tornic und Ariane Grossenbacher, war das Fest ein Erfolg: laut, 
fröhlich und gemütlich. An den Bänken wurden unter den Erwachsenen 
Ferienerlebnisse und Neuigkeiten zum Schulstart ausgetauscht. Und die 
Kinder genossen es sicherlich, unbeschwert herumrennen und toben zu 
dürfen.

Glutenfreier Zopf auf Bestellung

Barbara Hees haben wir mit ihrem Onlineshop 
für Blumen, Dekoratives und Essen auch schon 
vorgestellt in der MP.
Neu sind in ihren Shop auch glutenfreie Brote, 
Zöpfe, Wähen oder Kuchen (sowie auch solche 
mit Gluten) auf Bestellung erhältlich. Backtage 
sind jeweils am Montag und Samstag. Bestel-
lungen können direkt auf der Forch abgeholt 
werden.   www.blumenkochkunst.ch

Glutenfreier Zopf.  Bild: zVg
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Museen Maur 

Museen Maur am 
Chilbi-Märt Muur

Ortsmuseum Mühle
Samstag/Sonntag, 3./4. Septem-
ber, geöffnet von 12–17 Uhr

Treichler-Stube 
Film von 1937 «Rund um den Greifensee». 
Samstag 3.9. / Sonntag 4.9.

Gang
Ausstellung «Die Fluh und ihr Eiskeller». Sams-
tag 3.9. / Sonntag 4.9.

Atelier Ölmalerei Cornelia Wi mit Führung 
von 20 Minuten, 15 und 16 Uhr (Pétua-Zim-
mer)
An der Führung erklärt Cornelia Wi die Arbeits-
weise der Porträtmaler im 18. Jahrhundert. Be-
sucher lernen die Materialien von dazumal ken-
nen und sehen das Anreiben von Pigmenten mit 
Öl. Sie hören Erzählungen aus dem Leben eines 
Porträtmalers. Samstag, 3.9. / Sonntag, 4.9. 

Ortsgeschichtliche Sammlung Mühle (Mühlen-
winde und Ökonomieteil)
Kurzführungen durch das Haus mit Walter 
Goldsmith. Samstag, 3.9. / Sonntag, 4.9.

Burg Maur
geöffnet von 14 bis 17 Uhr

Die Druckwerkstatt im Burgkeller bleibt wegen 
Bauarbeiten geschlossen.

Herrliberger-Sammlung Burg
In der Herrliberger-Sammlung bietet Samuel 
Wyder Kurzführungen an. Samstag, 3.9. mit 
Führung / Sonntag, 4.9. ohne Führung 

Wechselausstellung Kunstkammer in der Burg 
und Salomon-Kabinett
Ausstellung Godi Leiser und Salomon-Kabinett, 
laufende Kurzführungen mit Susanna Walder, 
Samstag, 3.9. / Sonntag, 4.9.

Oberer Burgkeller und Burghof
Caffè Opéra durch Frauenverein Maur. Sams-
tag, 3.9. von 12 bis 19 Uhr / Sonntag, 4.9. von 
11 bis 18 Uhr.

Für die Museen Maur:
Susanna Walder

Kindersachenbörse am 10. September

Schnäppchenjagd an der 
Herbst-/Winterbörse

Auch diesen Herbst findet im Polterkeller der Schulanlage Looren in Forch die Kindersachenbörse 
statt. Sie ist am   10. September von 9.00 bis 11.30 Uhr geöffnet. Somit können die Kundinnen 
und Kunden gemütlich eine Runde um die bunten Tischreihen mit Kinderkleidern, Spielzeug und 
sonstigen Kindersachen drehen und Schnäppchen jagen. 

Falls es in der Gemeinde noch fleissige Helferinnen und Helfer gibt, die sich gerne an der Kin-
dersachenbörse engagieren würden – auf   kindersachenboerse.maur@gmail.com bekommen 
nicht nur interessierte Verkäuferinnen, sondern auch freiwillig helfende Hände sehr gerne Antwort.

Für die Börse: Agnes Fechtig

Zu kaufen gibt es allerlei Kleider und Kindersachen.  Bild: zVg

Fest der Stiftung Usthi am 24. September

Gemeinsam für den guten Zweck
Der persönliche Austausch mit Unterstützer:in-
nen und Interessierten liegt der Stiftung Usthi 
besonders am Herzen. Am 24. September 2022 
lädt Usthi daher zum traditionellen Usthi-Fest 
im Kirchgemeindehaus Kreuzbühl ein.

Seit mehreren Jahrzehnten setzt sich Usthi 
für Kinder, Jugendliche und junge Frauen in In-
dien und Nepal ein. Die Projekte der Stiftung 
ermöglichen sozioökonomisch benachteiligten 
Menschen Zugang zu Bildung und Gesundheit 
und bieten Schutz vor den Gefahren des Men-
schenhandels.

Da das Frauenhausprojekt in Indien bereits 
seit vielen Jahren auf die Unterstützung der 
Gemeinde Maur zählen darf und sich seit 2020 
auch ein ehemaliges Maurmer Gemeinderats-
mitglied als Stiftungsratspräsident für die Stif-
tung einsetzt, freut sich Usthi, das diesjährige 
Fest im Kirchgemeindehaus Kreuzbühl feiern 
zu können.

Am 24. September ab 16.00 Uhr laden Team 
und Stiftungsrat herzlich zu einem gemütlichen 
Beisammensein mit Speis und Trank. Usthi freut 
sich auf bekannte und neue Gesichter. Der Er-

lös des Festes fliesst in die Projekte in Indien 
und Nepal.

  24. September, ab 16 Uhr
Kirchgemeindehaus Kreuzbühl

Stiftung Ushti

Die Stiftung Usthi setzt sich für Kinder, Jugendliche 
und junge Frauen in Indien und Nepal ein. Bild: zVg
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Gut besuchtes Spickelfest 2022 in Aesch

Erleben von Gemeinschaft
Am Freitag fand in Aesch das 
zweite Spickelfest des Vereins 
GZ Forch statt. Der Regenguss 
am Abend tat der fröhlichen 
Feststimmung keinen Abbruch 
– im Gegenteil.

«Wir konnten um die 250–300 
Besucher verbuchen», zieht Ja-
nine Fink im Namen des Vereins 
GZ Forch glücklich Bilanz am Tag 
danach. Das Kinderprogramm am 
Nachmittag wurde rege genutzt. 
Dazu zählten jede Menge Spiele 
wie Sackhüpfen, Kinderschmin-
ken und Dosenwerfen. Einige Kids 
breiteten am Kinderflohmi Decken 
vor sich aus mit Spielsachen und 
Kinderbüchern, die neue Besitzer 
suchten. 

Feine Burger
Auch das bunte kulinarische Ange-
bot war ein Erfolg, es gab Crêpes 
und Eiscreme, Kaffee und jede 
Menge kühle Getränke. 140 Kin-
der bekamen gratis einen Zvieri 
von der Ässbar. Zum Magnet aber 
wurde der Foodtruck von Fran-
zoli, einem der edelsten Caterer 
der Schweiz. Zwei kundige Köche 
brieten Burger aus Bio-Rindfleisch, 
Vegi-Burger mit Quinoa und boten 
Hot Dogs und einen leckeren Salat 
an, alles frisch und aus eigener Her-
stellung. 

Als gegen Abend die ersten Re-
gentropfen nieselten, gabs Kino 

im Wettsteinhaus für die kleinen 
Festgäste mit «Liliane Susewind», 
die grösseren Kinder durften an-
schliessend den Film «Die Vor-
stadtkrokodile» geniessen. Derweil 
rüsteten die Erwachsenen die Zelte 
über den Festbänken mit regensi-

cheren Seitenwänden aus; und der 
ganz gemütliche Teil des Festes 
begann. «An die 80 Gäste blieben 
noch bis zum Schluss», erzählt Ja-
nine Fink und hebt ganz besonders 
den gemeinschaftlichen Gedanken 
hervor, der hier geherrscht habe. 

«Genau deswegen machen wir 
das», sagt sie, «das ist der Grund, 
weshalb wir überhaupt unseren 
Verein GZ-Forch gegründet haben 
und Anlässe wie diesen für alle ins 
Leben rufen.» 

Viele Köche versüssen den Brei
Der gesamte Vorstand des Vereins 
GZ Forch war an der Planung und 
Umsetzung beteiligt. Mit einem 
neuen Vorstandsmitglied übri-
gens: Neu ist Sandro Furnari von 
der Forch mit im Team, aktuell der 
einzige Mann. Als Inhaber der Äss-
bar stiftete er die Znüni-Tüten für 
die Kinder. Geben war eh gross an-
gesagt auf dem Fest: Gemeinde-
präsident Yves Keller gab sich die 
Ehre, Gemeinderäte Claudia Bod-
mer und Urs Rechsteiner waren ak-
tiv als Helfer dabei und auch Felix 
Senn wurde gesichtet – zwar nicht 
mehr in Amt und Würden, aber 
irgendwie als graue Eminenz der 
Gemeinde. Sponsoren und Feuer-
wehr unterstützen den Anlass, für 
passende musikalische Unterma-
lung sorgten Bettina Tuor (Gesang) 
und Michael Bucher (Gitarre) vom 
Jazztrio Sang & Klang. 

Nächster Event: Soirée française 
am   10. September 2022, An-
meldung via   gz-forch.ch.

Text: Dörte Welti

Angetroffen in Maur

Jahrhundert-Fussballer auf der Forch in den Ferien

Beim Spaziergang in der Nähe des Wehrmän-
ner-Denkmals fragt man sich: «Ist das nicht ...?» 
Doch, er ist es: Wynton «Kiwi» Rufer (59)! Er 
war Ozeaniens Fussballer des Jahrhunderts und 
1992 Europapokal-Sieger mit Werder Bremen. 
Der Neuseeländer hat Schweizer Wurzeln und 
spielte in den 80er-Jahren erfolgreich für den 
FC Zürich, den FC Aarau und GC.

Wie Rufer uns erzählte, machte er eine Wo-
che Ferien auf der Forch und wohnte im Haus 
von Barbara und Ben Jakob, die zur selben Zeit 
auf Mallorca im Urlaub waren. Wie kam’s dazu? 
Rufer: «Ich kenne Ben seit seiner Zeit als Ge-
schäftsführer von World Vision Mitte der 90er-
Jahre in Frankfurt.» World Vision ist eine christ-
lich-humanitäre Hilfsorganisation. Rufer: «Da wir 

beide sehr religiös sind, haben wir uns schnell 
verstanden.» Rufer wurde Botschafter von World 
Vision. Dank ihm kümmerten sich die damaligen 
Nati-Stars Alain Sutter, Thommy Bickel und Ciri 
Sforza als Paten um Waisenkinder in Afrika.

Mit seiner Gattin Lisa, einem australischen 
Fotomodell, ist Kiwi seit 36 Jahren verheiratet. 
In ihren Ferien besuchten die Rufers Cousins 
und Cousinen in Würenlos und Schlieren. Kiwi 
schwärmte von einem Ausflug auf den Bürgen-
stock. Und freute sich auf die Weiterreise: «Otto 
Rehhagel holt uns in Düsseldorf vom Flughafen 
ab.» Rehhagel (84), der 2004 Griechenland zum 
Europameistertitel führte, war Rufers Trainer 
in Bremen. 

 Text: Max Kern

Super Stimmung an den Festbänken.  Bilder: zVg/Dörte Welti

Top-Fussballer Kiwi Rufer.  Bild: Max Kern



«Binz-Fäscht» – endlich wieder feiern!
Im Jahr 2012 fand das letzte «Binz-Fäscht» statt –
jetzt wird diese schöne Tradition wieder aufgenommen.
Am Samstag, 10. September 2022, von 10.00 Uhr
bis um 16.00 Uhr wird vor der Institution Barbara
Keller (IBK) im Gütsch viel los sein. Das OK hat ein
tolles Programm für Gross und Klein auf die Beine ge-
stellt und freut sich, zusammen mit Ihnen, auf einen
wundervollen Tag mit bleibenden Eindrücken!

Koffermarkt und mehr
Im Mittelpunkt des Festes steht ein Koffermarkt, wo
Sie praktische, schöne, ausgefallene, einzigartige,
antike… Gegenstände finden und kaufen können. Die
Idee dazu kam übrigens von Klientinnen und Klien-
ten der IBK. Aber auch das Rahmenprogramm kann
sich sehen lassen: Dank grosszügiger Sponsoren gibt

es eine Tombola mit tollen Preisen, Unterhaltung für
Gross und Klein, viel Musik (auch live) und natürlich
ist auch für das leibliche Wohl gesorgt: wie wärs zum
Beispiel mit Risotto, Grilladen, Crêpes, Kuchen…

Wenn Sie Details wissen möchten – auf der extra ge-
stalteten Homepage: www.binz-faescht.ch finden Sie
alles Wissenswerte.

Sind Sie dabei? Dann kommen Sie vorbei –
das OK und alle Beteiligten freuen sich auf Sie!

Therese Graf

Binz-Fäscht
mit KoffermarktChum au!
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Verein Skilager Maur

Das Skilager Maur sorgt für Abkühlung
In diesem Hitzesommer sehnt man sich 
nach Abkühlung. Einigen hilft der Gedan­
ke ans Skifahren. Dazu gehören die Kinder 
der Schule Pünt. Sie träumen schon heute 
vom nächsten Skilager im Februar 2023. 

Nach der coronabedingten Zwangspause konn-
te im Februar dieses Jahres endlich wieder eine 
erfolgreiche Lagerwoche in Laax durchgeführt 
werden. Begleitet von einem hoch motivierten 
Leitungsteam durften 26 Mittelstufenschülerin-
nen und -schüler aus dem Schulhaus Pünt eine 
erlebnisreiche Woche mit viel Bewegung und 
Spass geniessen. In den ersten Tagen machte 
das Wetter noch ein paar Kapriolen, aber je län-
ger die Woche dauerte, desto sonniger wurde 
es. Die beiden Skilagerköche Guillermo und Pa-
blo sorgten im Lagerhaus «Casa Caltgera» für 
ein kulinarisches Verwöhnprogramm. Wie im-
mer durften die Kinder in der Küche mithelfen, 
was im Lager, anders als daheim, total beliebt 
ist! Auch abseits der Piste sorgte das Leiterteam 
wieder für ein abwechslungsreiches Programm: 
Die Movie-Night mit Popcorn und der Disco-
Abend waren nur zwei der Highlights.

Angespornt durch die grosse Freude und die 
gute Stimmung der Kinder will der Vorstand 
dafür sorgen, dass die Organisation des be-
liebten Camps auch in den nächsten Jahren 
gesichert ist. Mit einem lachenden und einem 
weinenden Auge haben die Initiatoren des 

Vereins Skilager Maur, Patrick Harte und sein 
Team, das Projekt diesen August in neue Hän-
de übergeben. 

Der neue Vorstand unter der Leitung von 
Franziska Kristensen ist jetzt schon aktiv mit der 
Planung des Lagers 2023 beschäftigt: An der 
Chilbi Maur organisiert der Verein dank vielen 
freiwilligen Helferinnen und Helfern eine Tom-
bola mit tollen Preisen. Die Schulkinder werden 
für den Verkauf der Lösli an beiden Tagen mit 
ihren Skischuhen unterwegs sein. 

Ein herzlicher Dank gilt auch den Maurmer 
Daddies, die mit den Erlösen des Dance-Stands 

und der neuen Western-Bar das Skilager 2023 
ebenfalls unterstützen wollen. Dies ist nicht nur 
ein schönes Beispiel, wie eine Maurmer Initiati-
ve die andere unterstützt, sondern bietet auch 
allen Chilbi-Besucherinnen und -Besuchern die 
Möglichkeit, sich gemeinsam bei einem erfri-
schenden Getränk auf die kühlere Jahreszeit 
einzustimmen. 

Für den Skilager-Maur-Vorstand: Franziska 
Kristensen und Nicole Bischofberger

Jubiläum Musikschule Maur: Anlass am 17. September

Jubiläumskonzert «Musik & Schiff»
Die Musikschule steuert nach dem grossen 
Sommerfest vom 18. Juni dem zweiten grossen 
Anlass zu, und dies auf dem Wasser! 

Musiklehrerinnen und Musiklehrer musizie-
ren auf den Wogen des Greifensees! Geniessen 
Sie eine Rundfahrt mit der «Stadt Uster» (ca. 1 
Std.) mit Kulinarik und leichter Musik auf dem 
wunderschönen Greifensee! Zwei Abfahrtszei-
ten, 18.00h / 20.00h. Gesamtkosten mit Apéro 
riche pro Person: Fr. 30.00 (direkt auf dem Schiff 
bezahlbar). Buchung über: https://www.show-
ticket.ch/g8894879. Wir freuen uns auf Sie! 

  17. September, 
Rundfahrt auf dem Schiff
Abfahrt Station Maur   18 Uhr / 20 Uhr

Gewinner Ballonwettbewerb 
Anlässlich des Jubiläumstags vom vergangenen 
18. Juni hat die Musikschule Maur einen ausser-
dem Ballonwettbewerb durchgeführt. Rund 40 
Teilnehmer/innen liessen ihren Heliumballon mit 
Rücksendekarte um 18 Uhr von der Schulanla-

ge Looren steigen. Zunächst flogen alle Ballone 
windbedingt in Richtung Küsnacht und über-
querten erfolgreich den Wassberg. Von den 40 
Karten sind bis zum Wettbewerbsschluss Ende 
Sommerferien nun acht Karten zurückgekom-
men. Den Finderadressen nach muss der Wind 
relativ früh gedreht haben, denn die Karten 
erreichten uns aus dem Aargau bzw. Thurgau. 
Dies sind jedoch nur die Ballone, welche in der 
Schweiz blieben! Mit starkem Südwestwind 
trug es den «Siegesballon» bis in den Freistaat 
Bayern, genauer gesagt bis Grosshöhenrain. 
Distanz: 247 km! Der erfolgreiche Ballonpilot 
und somit Gewinner des Gratissemesters an der 
Musikschule Maur heisst: Wintenberger, Lucien 
aus Ebmatingen. Herzliche Gratulation! Der Ge-
winner wird gebeten, sich auf der Schulverwal-
tung der Musikschule zu melden, besten Dank! 
Ausgewertet wurde mit der App 

  www.luftlinie.org.

Musikschule Maur, 
René Vogelbacher, Schulleiter

Senioren

Wiederaufnahme 
Gmüetli-Zmittag

Für uns vom Gmüetli-Team eine freudige 
Nachricht von der Liegenschaftenverwaltung 
der Gemeinde Maur: Das Loorengebäude mit 
 Polterkeller ist für die Benützung bis Anfang 
März 2023 freigegeben worden. 

Wir freuen uns, den Gmüetli-Zmittag ab Ok-
tober 2022 wieder wie gewohnt einmal im Mo-
nat anzubieten. Sie können sich die reservierten 
Daten schon notieren, es sind:   12. Oktober, 
2.November, 7. Dezember, 11. Januar, 1.Febru-
ar und 1. März. Die Einladungen erfolgen wie 
gewohnt in der «Maurmer Post» am Freitag 
und Anmeldung jeweils am Montag zwischen 

  17.00 und 19.00 Uhr.
Wir freuen uns, Sie alle wieder bei dieser Ge-

legenheit zu sehen und zu erfahren, wie Sie die 
Zeit der Unterbrechung verbracht und gemeis-
tert haben.

Das Gmüetli-Team

Vorstand bei der Übergabe (v.l.n.r.): Bea Stocker (Tombola), Nina Eiber (neu), Fanny Harte (bisher), Nicole 
Bischofberger (bisher und neu), Patrick Harte (bisher), Franziska Kristensen (neu), Holger Ruckstuhl (bisher 
und neu), Stefan Hoeltschi (bisher), Diana Hofer (Tombola).  Bild: zVg
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Aeschstrasse 8a | 8127 Forch | 044 806 14 02

Die Frage nach dem Rezept für ein langes und
gesundes Leben wird jeden von uns früher oder
später beschäftigen. Unsere Leistungen sind daher
immer auf die Sicherstellung Ihrer bestmöglichen
Lebensqualität ausgelegt.

Wählen Sie aus individuellen Dienstleistungen aus
der Hotellerie oder Pflege und geniessen Sie die
Sicherheit einer altersgerechten Infrastruktur mit
Notfallknopf. Unsere Seniorenresidenz ist eine
Wohlfühloase, eingebettet in der Natur und einem
Park und gleichwohl ist die Stadt Zürich per Bus
oder Bahn leicht erreichbar.

Neugierig geworden? Gerne steht Ihnen Martina
Wehrli bei Fragen zur Verfügung.

Altersgerechtes Wohnen in der Residenz Forch

Kurse: Karate, Kobudo, Krav Maga, Eskrima, Kung Fu, Kickboxing,
Boxing, Tai Chi, Qi Gong, Tae Bo, MMA, Strassenkampf
Japan Shito Ryu Karatedo/Mitglied Japan Karate Federation(JKF)/World Karate
Federation(WKF)

Professionelles Kampfsport-Zentrum
Grossmeister Rizalito Brucal

Hombu Dojo
Gewerbestrasse 9
8132 Egg bei Zürich,
Telefon 079 664 99 88
www.kss168.ch

, Karaoke

Halden 1, 8124 Maur | info@mower-profi.ch | www.mower-profi.ch

Gartenmaschinen & Geräte
Forstgeräte & Kettensägen
Reparaturen aller Marken

+ 41 79 357 32 23
MOWER-PROFI GmbH

SERVICE

Maurmer 
Post

WAS VOR DER TÜR 
PASSIERT
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Angebot der Anlaufstelle 60+

Memory Mittagstisch

Ein Treffen für Angehörige und Betroffene 
von Gedächtnisschwierigkeiten inkl. Fach­
vorträge mit anschliessendem gemeinsa­
mem Mittagessen und der Möglichkeit 
zum Erfahrungsaustausch.

Die Begleitung von Menschen mit Gedächt-
nisschwierigkeiten oder einer demenziellen 
Entwicklung erfordert viel Einfühlungsver-
mögen, Zeit und Geduld. Die Teilnahme am 
gesellschaftlichen Leben wird immer schwie-
riger. Mit dem Memory Mittagstisch möchten 
wir Betroffenen und pflegenden Angehörigen 
paarweise (Betroffene und Begleitpersonen) 
die Möglichkeit geben, sich einmal im Monat 
auszutauschen, Kontakte zu knüpfen und neue 
Inputs mit nach Hause zu nehmen. Die Anre-
gungen sollen helfen, den Alltag zu Hause zu 
meistern und zu wissen, wo es welche Entlas-
tungsangebote gibt.

Referentin fachlicher Vortrag
Leila Schumacher verfügt über langjährige Er-
fahrung in der Aktivierung und Schulung sowie 
in der Einzeltherapie und im Coaching rund um 
das Thema Alter und Alterskrankheiten. Seit 
über drei Jahren leitet sie ein Gipfeltreffen der 
Alzheimer Zürich. Sie ist eidgenössisch diplo-
mierte Aktivierungsfachfrau und hat eine eige-
ne Praxis in Psychologischer Beratung für direkt 

und indirekt von Alterskrankheiten betroffene 
Menschen. Geplant sind weitere Referate von 
Fachspezialisten an einzelnen Daten. 

Wann
  Dienstag, 13. September 2022

Jeden Monat am 2. Dienstag des Monats

Ablauf
Eintreffen der Gäste: ab 11.15 Uhr
Start:  11.30 Uhr fachlicher Vortrag mit an-
schliessendem gemeinsamem Mittagessen und 
Zeit für Gespräche bis ca. 14 Uhr

Wo
Bistro Schützenwis
Zürichstrasse 9
8124 Maur
Parkplätze stehen vor dem Bistro zur Verfü-
gung.

Kosten
CHF 21.50 pro Person für das Mittagessen
Die Gemeinde Maur übernimmt den Kaffee zum 
Abschluss des Mittagstisches.

Anmeldung
Jeweils bis am Freitag vor der Veranstaltung:

  alter@maur.ch
 043 366 13 11

Der Mittagstisch wird von der Anlaufstelle 60+ 
der Gemeinde Maur organisiert. Gerne können 
Sie sich bei Fragen an die Altersbeauftragte 
wenden, sie wird am Anlass auch vor Ort sein. 
Wir freuen uns auf interessierte Gäste. 

Anlaufstelle 60+

Gedeckter Tisch. Bild: Pixabay

Verein Energie Maur / GLP Maur-Egg: Anlass am 12. Sept.

Öffentliche Veranstaltung zur neuen 
Bau- und Zonenordnung

Was galt bislang, was gilt neu? Sie interessieren sich für Nutzungsziffer, Zonenordnung 
oder Arealüberbauung, haben aber noch Fragen, was die geplanten Änderungen für 
Sie selbst bedeuten? Die öffentliche Veranstaltung des Vereins Energie Maur und der 
Grünliberalen Maur-Egg vom   Montag, 12. September, will dazu Antworten liefern.

Sie wird während der nächsten rund 20 Jahre darüber entscheiden, wie in der Gemeinde 
Maur gebaut werden darf. Gemeint ist die neue Bau- und Zonenordnung (BZO), über die 
die Gemeindeversammlung schon bald am 19. und allenfalls 20. September entscheiden 
wird. Die gemeinsame Veranstaltung des Vereins Energie Maur und der GLP Maur-Egg 
bietet jetzt Gelegenheit für einen letzten Informations- und Verständnis-Check. Er findet 
statt am Montag, 12. September 2022, von   19.00 bis 21.00 Uhr im Kirchgemeindehaus 
Kreuzbühl in Maur. Referieren werden Alex Brun, Präsident Verein Energie Maur, und 
Heinz Heutschi, Architekt und langjähriger Präsident des Ortsvereins Binz Ebmatingen. 
Anhand von Computeranimationen werden die Veränderungen der wichtigsten Bau-
gesuche anschaulich dargestellt und die Konsequenzen aufgezeigt. Gleichzeitig werden 
die neuen baulichen und rechtlichen Entwicklungen im Photovoltaikbereich vorgestellt. 
Der Eintritt an die Veranstaltung ist frei und öffentlich.

Verein Energie Maur / GLP Maur-Egg

Für alle,
die im Alter daheim

leben wollen.
Home Instead betreut Senioren indi-
viduell und zuverlässig zuhause. Von
wenigen bis 24 Stunden. Führender
Anbieter, von Krankenkassen aner-
kannt. Kostenlose Beratung.

Tel 044 95216 40
www.homeinstead.ch
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Gemeindeverwaltung

Öffnungszeiten am 
 Knabenschiessen

Die Gemeindeverwaltung und der Werkhof bleiben am Knabenschies-
sen-Nachmittag,   12. September 2022, geschlossen. Ab   Dienstag, 
13. September 2022, sind wir gerne wieder zu den gewohnten Öffnungs-
zeiten für Sie da. 

Gemeindeverwaltung Maur

Information

Zusätzlicher Kurs  
Gedächtnistraining 60+

Auf Grund der grossen Nachfrage wird ein zwei-
ter Kurs durchgeführt. Es sind noch wenige Plät-
ze verfügbar.

Im Gedächtnistraining werden verschiedene 
Bereiche des Gehirns mit unterschiedlichen 
Übungen aktiviert. Auf spielerische Art und 
Weise wird die geistige Leistungsfähigkeit ak-
tiviert und die Merkfähigkeit verbessert. Ge-
dächtnistraining sensibilisiert die Wahrnehmung 
und weckt Neugier und Lust zum Lernen. Ins 
Training fliessen auch einfache Bewegungs-
übungen ein. Unter Einbezug aller Sinne und 
ohne Stress werden die einzelnen Lektionen 
Ihrem persönlichen Tempo angepasst.

Haben Sie Lust, etwas Neues kennen zu ler-
nen, dann melden Sie sich an!

Kursleitung
Yvonne Furrer ist als SVEB-Kursleiterin und Re-
ferentin in der Erwachsenenbildung tätig. 

Seit 2013 erteilt sie wöchentlich Gedächtnis-
trainings-Kurse bei agil & mobil. Als zertifizierte 
Gedächtnistrainerin liebt sie es, die Hirnzellen 
kreativ anzuregen, und unterrichtet mit Über-
zeugung und Herzblut.

Wann
  Donnerstag, 29. September 2022
  Donnerstag, 13. Oktober 2022
  Donnerstag, 27. Oktober 2022

  Donnerstag, 10. November 2022
  Donnerstag, 24. November 2022
  Donnerstag, 8. Dezember 2022

Ablauf Kurs 2
Eintreffen: ab 15.30 Uhr 
Kurszeit:   15.45 Uhr bis 17.00 Uhr

Anmeldefrist bis  
Montag, 9. September 2022

Wo
Gemeindehaus Maur,  
Zürichstrasse 8, 8124 Maur
Parkplätze stehen beim Gemeindehaus zur Ver-
fügung. 

Kosten
CHF 120 für alle sechs Kurstage
Vergünstigungen für Ehepaare und Bezüger von 
Ergänzungsleistungen. 

Mitbringen
Bitte eigenes Schreibmaterial mitbringen. 

Für Fragen und Anmeldung
Anlaufstelle 60+
Brigitte Graf, Altersbeauftragte

  alter@maur.ch 
  043 366 13 11

Anlaufstelle 60+

Einladung

Samstagsgespräch  
am Chilbisamstag

Gemeindepräsident und Schulpräsident laden am Chilbi­
samstag, 3. September 2022, zum Samstagsgespräch ins  
Restaurant Dörfli ein 

Der Gemeindepräsident Yves  Keller und der Schulpräsident Rob Labruyère 
nutzen die Gunst der Chilbi und laden die Bevölkerung ein, mit ihnen ins 
Gespräch zu kommen. Am   Samstag, 3. September 2022, von   10.00 
bis 11.30 Uhr stehen die beiden Präsidenten im Restaurant Dörfli zur Ver-
fügung, um Ihre Anliegen entgegenzunehmen, Fragen zu beantworten 
oder bei einem Kaffee oder kühlen Getränk über ein Thema zu diskutieren. 

Eine Voranmeldung ist nicht notwendig, kommen Sie vorbei und bringen 
Sie sich ein. 

Gemeindepräsident Yves Keller
Schulpräsident Rob Labruyère

Zürcher Planungsgruppe Glattal 

Einladung zur 
Delegierten-

versammlung

Datum:
  Mittwoch, 14. September 2022

Zeit: 
  18.30 Uhr

Ort: 
Pfarreizentrum Leepünt, Pianoraum, Leepünt-
strasse 14, 8600 Dübendorf

Traktanden:
1. Genehmigung Protokoll Delegiertenver-
sammlung vom 29. Juni 2022
2. Wahlen nach Art. 23 der Verbandsstatuten 
für die Amtsperiode 2022 bis 2026
3. Bestimmung Fachberater Siedlung und Land-
schaft als Nachfolger von Urs Meier
4. Mitteilungen und Verschiedenes

Die Versammlung ist öffentlich.

Zürcher Planungsgruppe Glattal

Bestattungen

Abdankung im September
Weber, Ursula Regula, geboren 1952, war wohnhaft in Ebmatingen, 
gestorben am 26. August 2022.

Die Trauergemeinde besammelt sich am   Mittwoch, 7. September 2022, 
um   14.00 Uhr zur Abdankung in der reformierten Kirche Maur. Die 
Beisetzung erfolgt im engsten Familien- und Freundeskreis.

Bestattungsdienste
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Eröffnung

Kindergartenspielplatz Rainstrasse beim Schulhaus Pünt 
nach Neugestaltung wiedereröffnet

Ab sofort lädt der Kindergartenspielplatz 
beim Schulhaus Pünt an der Rainstrasse in 
Maur mit einem neuen Spielangebot und 
vielen neuen Spielgeräten wieder zu Spiel 
und Begegnung ein. 

Der Gemeinderat hat im April 2022 einen Kredit 
von insgesamt CHF 278 000 bewilligt, um den 
Spielplatz bei der Schulanlage Pünt in Maur zu 
sanieren und die Spielangebote den heutigen 
Bedürfnissen anzupassen. Nach einer Planungs-
phase und einer knapp viermonatigen Bauzeit 
zeigt sich der Kindergartenspielplatz Rain-
strasse pünktlich zum Schulstart im modernen, 
einladenden Kleid. Vorschläge von Seiten der 
Schule und der Bevölkerung wurden aufgenom-
men und so weit als möglich in die Umsetzung 
integriert. 
Zwischen den herrschaftlichen alten Bäumen 
beim Kindergarten kann ab sofort auf tollen 
Spielgeräten gekraxelt und geklettert werden. 
Entstanden ist eine grosszügige Spiellandschaft 

aus naturnahen Materialien, die alle modernen 
sicherheitstechnischen Vorgaben erfüllen. Im 
Zentrum stehen eine Spielsandanlage, ein Klet-
ter- und Balancierparcours, ein Gurtentrampolin 
und Rutschmöglichkeiten in Form einer Turm-
rutsche, die aus Rundhölzern und Seilen gefer-
tigt ist. Ausserdem stehen eine Föhrenzapfen-
hütte und eine Vogelnestschaukel aus Holz zur 
Verfügung. Die neue Picknicknische bietet Kin-
dern und Aufsichtspersonen Möglichkeiten zum 
Plaudern, Pausieren oder zum Verschnaufen. 

Bei der Umgebungsgestaltung wurden heimi-
sche Pflanzen und Wildsträucher ausgewählt, 
welche die Artenvielfalt unterstützen. 

Die offizielle Übergabe von der Liegenschaften-
abteilung an die Schule fand bereits am 19. Au-
gust 2022 statt. 

Liegenschaftendienste

Gemeinde Maur

Neue elektronische Gemeindeversammlungs-Broschüre
Wir freuen uns, Ihnen künftig die Gemeindever-
sammlungs-Broschüre in neuer Form anbieten 
zu können. Zur Eindämmung der Papierflut und 
aus ökologischen Gründen verzichten wir künf-
tig auf den Druck und die Zustellung von rund 
5100 Broschüren in alle Haushalte. Die Gemein-
deversammlungen werden von durchschnittlich 
rund 150 Stimmberechtigten besucht. Es muss 
davon ausgegangen werden, dass jeweils ein 
Grossteil dieser Broschüren ungelesen im Alt-
papier landet.

Neu werden die Gemeindeversammlungs- 
Broschüren elektronisch unter   www.maur.ch/ 
gemeindeversammlung aufgeschaltet – erst-
mals für die Doppelgemeindeversammlung vom 
19./20. September 2022.

Zudem sollen alle Stimmberechtigten ein kos-
tenloses Abo lösen können, um die Gemeinde-
versammlungs-Broschüre jeweils automatisch 
elektronisch oder in Papierform zugestellt zu 
erhalten. Im Weiteren werden an den Gemein-

deversammlungen ausreichend ausgedruckte 
Broschüren aufgelegt.

Für Abo-Bestellungen, Anregungen und Fragen 
steht Ihnen die Abteilung Präsidiales,   043 
366 13 40,   praesidiales@maur.ch, gerne zur 
Verfügung. Abos können auch mit nachfolgen-
dem Talon bestellt werden.

Gemeinderat Maur

Bestellung Gemeindeversammlungs-Broschüre

Ich möchte die Gemeindeversammlungs-Broschüre regelmässig erhalten.

■ per Post ■ per E-Mail

Name, Vorname  _________________________________________________________________

Adresse  _________________________________________________________________________

E-Mail  ____________________________________________________________________________

Wir bitten Sie, das Formular an   praesidiales@maur.ch oder  
Gemeindeverwaltung Maur, Abteilung Präsidiales, Zürichstrasse 8, 8124 Maur, einzureichen.

 Bild: zVg
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Gottesdienste

23. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 3. September 2022
16 Uhr, Heilige Messe
Kapelle Forch
Kollekte: für die Aufgaben des Bistums

Sonntag, 4. September 2022
10 Uhr, Ökumenischer Chilbigottesdienst 
im Burghof Maur oder bei schlechtem
Wetter in der Ref. Kirche Maur

Montag, 5. September 2022
19 Uhr, Rosenkranz
Kirche St. Franziskus

Dienstag, 6. September 2022
Keine Heilige Messe wegen Umbau!
Kirche St. Franziskus

Beichtgelegenheit
Beichtgelegenheit Kirche Egg: 
SA 17.00 – 17.30 Uhr (deutsch)
SA 17.30 – 17.50 Uhr (auch italienisch)
Persönliche Vereinbarung mit einem 
Priester ist jederzeit möglich.

Sprechstunde
Jeden Dienstag nach dem Gottesdienst 
oder nach Vereinbarung mit unserem 
Pfarrer Gregor Piotrowski.

Weitere Informationen finden Sie 
im «forum» und unter:

   www.kath-egg-maur.ch

Kirche St. Franziskus, Bachtelstrasse 13, 8123 Ebmatingen,  044 980 18 21,  
 sekretariat.ebm@kath-egg-maur.ch, Pfarrer: Gregor Piotrowski, Vikar: Andreas Egli,  
Mitarbeitender  Priester: Dr. Sebastian Thayyil, Jugendseelsorger: Marco Frutig, 

Pastoralassistent: Ante Jelavić,  Sekretariat: Claudia Tondo, 
Öffnungszeiten Sekretariat: Dienstag, Mittwoch, Freitag, 8.30–11.00 Uhr.

Ärztlicher Notfalldienst 
Rufen Sie immer zuerst Ihren Hausarzt oder den nächs-
ten Arzt an. Ist dieser nicht erreichbar, können Sie sich  
rund um die Uhr an die Gratis nummer des Ärztefons  

 0800 33 66 55 wenden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Auch in einem zahnärztlichen Notfall können Sie die Gra-
tisnummer des Ärztefons  0800 33 66 55 wählen, die 
Vermittlungsstelle hilft Ihnen weiter.

Ärzte der Gemeinde Maur | Dr. med. R. Rothenbühler, 
Rellikonstrasse 7 | 8124 Maur |  044 980 32 31
Acamed, Ärztezentrum Binz, 
Gassacherstrasse 12 | 8122 Binz,  044 980 21 21
Doktorhuus Forch
Aeschstrasse 8a, | 8127 Forch |  044 980 88 11

Spitex Pfannenstiel
Gemeindekrankenpflege, Hauspflege und -hilfe, 
Krankenmobilien, Mahl zeitendienst. 
Aeschstrasse 8 | 8127 Forch |  044 980 02 00

  info@spitex-pfannenstiel.ch

NOTFALLDIENSTE

IMPRESSUM  www.maurmerpost.ch

Maurmer Post · Die Zeitung der  
Gemeinde Maur · Auflage 5400 
Exem plare · Erscheint wöchent-
lich ausser 22./29.7., 5.8., 14.10., 
23./30.12.2022  
(43 Ausgaben pro Jahr)

Redaktionsschluss 
Jeweils am Samstag 17.00 Uhr 

Chefredaktion 
  annette.schaer@maurmerpost.ch

Redaktion 
 christoph.lehmann@maurmerpost.ch 
 doerte.welti@maurmerpost.ch 
 stephanie.kamm@maurmerpost.ch

Kontakt 
Redaktion «Maurmer Post» 
Postfach, 8127 Forch 

 redaktion@maurmerpost.ch 
 044 548 27 11

Inserateannahme und -beratung 
Gabi Wüthrich, Stuhlenstrasse 26,  
8123 Ebmatingen,  

 044 887 71 22 
 inserate@maurmerpost.ch 

Inserateschluss: Freitag 17.00 Uhr

Produktion/Druck  
A. Schär/ FO-Fotorotar, Egg

MÄRTEGGE

Liebe Leserin, lieber Leser
Im Märtegge können Sie Velos verschenken, Büsi suchen, 
Nachhilfe anbieten und andere Sachen annoncieren, die kei-
nen gewerblichen Zweck verfolgen. Immobilien- und Park-
platzinserate sind ausgeschlossen. 

Schicken Sie uns Ihren Text (maximal 40  Wörter / 200 Zeichen 
inkl. Leerschläge) per Mail an   redaktion@maurmerpost.ch 
mit Betreffzeile «Märtegge» und schicken Sie uns Fr. 10.– in 
einem Couvert (Überweisung leider nicht möglich) an:

«Maurmer Post, Märtegge» 
Postfach, 8127 Forch ANSICHTSSACHE

Die Gemeindeversammlung sprach sich für den Schutz der Artenvielfalt aus, die Ge-
meinde holte die Schule Pünt ins Boot. Meine 4. Klasse a hat in ihrem Pfahlbauhäus-
chen am Mühleweiher Nisthilfen für Wildbienen gebaut. Kettensäger Reto Janser hat 
Eschenholz fachgerecht zugesägt. Die Kinder bohrten gerne – schleifen hingegen … 
na ja! Sie zeichneten und schrieben Texte über einzelne Arten. Im nächsten Frühling 
summt es hier hoffentlich intensiv. Die neu angelegte Blumenwiese von Beat Gätzi 
wird sicher helfen.

Philipp Urner (Lehrer Schulhaus Pünt)

AD(H)S Forschungsprojekt für Kinder/Jugendliche 
Kostenlose Handanalyse im Rahmen einer Studie. Mehr 
Infos unter News   www.handlesen-handanalyse.ch

Maurmer Post
WAS VOR DER TÜR PASSIERT
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Redaktion «Zeiger»: Jacqueline Zbinden, Kirchgemeindesekretariat, Kirchgemeindehaus Gerstacher, Leeacherstrasse 31, 8123 Ebmatingen 
 044 980 03 50,  sekretariat@kirchemaur.ch

Aus den Tagesreportagen des  
Konfirmandenlagers in Magliaso

Sonntag, 14. August,  
bis Freitag, 19. August

… heute haben wir uns um 12:25 
am Bahnhof Stettbach getroffen, 
von wo aus wir dann nach Lugano 
mit dem Zug gefahren sind. Nach-
her sind wir auf eine kleinere Bahn 
umgestiegen und mit dem Bus 
zum Centro Evangelico Magliaso 
gefahren …

… mehrere Kennenlernspiele 
… wir in vier Teams aufgeteilt und 
man musste raten, wer welches 
Wort aufgeschrieben hat … einen 
Film  Namens Crazy geschaut, wel-
cher von einem 16-jähriger Jungen 
handelt, bei dem das linke Bein und 
der linke Arm gelähmt sind. Der Film 
zeigte, wie er in einem Internat lebte, 
seine Probleme und wie er von sei-
nen Mitschülern behandelt wird …

… Vor dem Frühstück trugen 
uns Thierry,  Basil und Pascal einen 
schönen Spruch aus einem Buch 
der Bibel vor. Danach machten wir 
alle unsere Ämtchen …

… Wer bin ich? Und ein Ab-auf-
die-Insel-Experiment, wo wir uns 
überlegen mussten, wie wir zu viert 
oder zu dritt auf einer einsamen 
Insel überleben könnten …

… Wir konnten baden, rudern 
oder mit dem Stand-up-Padd-
le  fahren oder nach Magliaso 
gehen … ein Wahlangebot. Eine 
Zeichnung des eigenen Zimmers. 
Oder die Mädchen machten alle 
eine Gipsmaske von ihrem Ge-

sicht … ein Spiel, bei dem Buben 
sich als Mädchen und Mädchen  
als Buben verkleideten für die 
Magliaso Love Parade. Zum Schluss 
spielten wir Werwolf und assen 
 Caramelköpfli …

… schauten wir den Film «die 
Konfirmation». Es ging es um einen 
Jungen, welcher sich heimlich tau-
fen lässt und dann den Konfunter-
richt besucht. Mutter und Stiefva-
ter sind Atheisten und am Anfang 
auch ziemlich böse auf den Jun-
gen. Doch sie ändern schnell ihre 
Meinung und die Mutter will ihm 
dann die beste Konfirmationsfeier 
organisieren …

… lösten wir viele Fragen. Zwi-
schendurch gingen wir in den See 
und in den Pool. Nach dem Abend-
essen schauten wir den Film fertig 
und spielten Werwolf …

… fertigten wir in Gruppen eine 
Collage zum Thema «Freizeit» an. 
Dann machten wir uns bereit, um 
auf den Markt von Luino zu gehen …

… Am Abend gab es einen OL … 
Die Posten hatten jeweils acht Fra-
gen, welche wir beantworten muss-
ten. Am Ende hat uns Herr Schibler 
eingeladen. Jeder durfte ein Ge-
tränk und einen Coupe bestellen 
und essen. Der Tag war sehr toll …

… war die erste Aufgabe, dass 
wir ein Ei so schützen, dass es 
von drei bis vier Metern Höhe ge-
worfen werden konnte und nicht 
kaputt geht. Alle hatten die Idee 
einen Fallschirm zu bauen, doch es 

gelang nur einer Gruppe. Trotzdem 
ging kein Ei kaputt …

… einen Gottesdienst. Es ging 
um den verlorenen Sohn, der von 
zuhause abhaut und mit seiner 
Freundin wieder zurückkommt. 
Jeder hatte eine Rolle und es gab 
vier Szenen … zwei Texte aus dem 
Kumbaya, die vorgelesen wur-
den, und verschiedene Lieder, die 
wir sangen. Und wir feierten ein 
Abendmahl …

… die erste Disziplin war Ping-
pong, die zweite Jöggele, die dritte 

4-Gewinnt und die vierte Armbrust-
schiessen. Es gab sechs Gruppen, 
die wir ausgelost hatten … grillier-
ten wir selber Würste …

… machten wir die ganze Nacht 
Spiele, hörten Musik und hatten es 
lustig. Zwischendurch gab es noch 
ein Nachtbad im See. Beim Früh-
stück waren alle besonders still, 
weil alle sehr müde waren …

Philip, Norah, Thierry, Kilian, 
Andrin, Silvana, Louis, Pascal, 

Chiara, Jarno, Basil, Leana

GOTTESDIENSTE UND ANGEBOTE

Sonntag, 4. September
10.00 Uhr Burghof Maur
Bei schlechter Witterung findet 
der Gottesdienst in der Kirche 
Maur statt.  
Auskunft ab Samstag 10.00 Uhr 
über   044 980 03 50
Ökumenischer 
Chilbi-Gottesdienst
Predigt: Pfarrer 
  Hansjakob Schibler
Thema:  Das religiöse Interesse 

Von Chilbi und Messe
Liturgie:  Ante Jelavic und 
  Christian  Bachhofen
Musik:  Brass Band Maur
Kollekte: HEKS Nothilfe Ukraine

VORANZEIGE
Sonntag, 11. September
10.30 Uhr 
Singsaal Schulhaus Aesch
spirit & soul – der Forch-
gottesdienst ora et labora 
Pfarrer Hansjakob Schibler 
und Team
Special Guest: Nicolas Koekoek,
Projektleiter hope Kleider für 
Flüchtlinge

Musik: Cathryn Lehmann  (Vocals) 
und  Michael Dolmetsch (Piano)
Kinderprogramm mit Giannina

KINDER UND JUGENDLICHE
Mittwoch, 7. September
10–10.45 Uhr 
KGH Kreuzbühl Maur
Eltern-Kind-Singen
Muriel Moura

Samstag, 10. September
10 Uhr am Binzfäscht
Institution Barbara Keller, Binz
Fiire mit de Chliine
Geschichte: «der Löwe in dir»
Leitung: 
ökum. Vorbereitungsteam

TERMINKALENDER
jeden Donnerstag 
19.30 Uhr KGH Gerstacher,
Ebmatingen, Raum der Stille
Wir beten für den Frieden

AMTSWOCHEN
4.–10. September
Pfarrer: Hansjakob Schibler

  044 980 51 52

 Bild: zVg

ORGELSANIERUNG

Im Moment wird unsere Orgel vom Schimmel befreit. Erschrecken Sie 
also nicht, wenn die Kirche einer kleinen Baustelle gleicht! Am Bettag 
wird das Instrument wieder in seinem alten Glanz erstrahlen und die 
Pfeifen wieder wunderbar klingen.  Ruth Steiner
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PERSÖNLICH

Norma Hedinger (44) 
ist im Tennisclub für die 
Junio ren zuständig. Sie ist 
verheiratet, hat zwei Töch-
ter und lebt seit 15 Jahren 
in der Gemeinde – seit 8 
Jahren in Ebmatingen.

Norma Hedinger, Sie 
engagieren sich ehren-
amtlich im Tennisclub 
Maur?
Ja, seit Mai dieses Jahres 
bin ich im Vorstand. Als 
Junioren-Obfrau bin ich 
für das Bambini- und Ju-
niorentraining zuständig, 
also für alle Kids von 5 bis 
18 Jahren, die das Tennis-
spiel lernen wollen. Nebst 
der Organisation und 
Einteilung der Trainings 
laufen auch alle Junioren-
Interclub-Anmeldungen 
über mich. Ich organisie-
re auch unsere Frühlings-, 
Sommer- und Herbst-
Camps für die Junioren. 

 
Warum engagieren Sie 
sich?
Ich spiele einfach sehr 
gerne Tennis und nun 
sehe ich hinter die Kulis-
sen des Clubs und kann 
mich auch mit Ideen ein-
bringen. Das macht mir 
viel Freude.

 
Seit wann spielen Sie 
schon Tennis?
Mit sechs Jahren hielt ich 
das erste Mal einen Ten-
nisschläger in der Hand. 
Tennis war während vie-
ler Jahre mein liebstes 
Hobby. Dann legte ich 
eine längere Pause ein 
und startete erst wieder, 
als meine Kinder Interesse 
am Sport zeigten. Nun bin 
ich seit fünf Jahren Mit-
glied im TC Maur. Mein 
Mann und ich spielen auch 
Interclub- und Turnier-
spiele – in diesem Jahr bin 

ich mit meinem Interclub-
Frauenteam wieder in die 
2. Liga aufgestiegen. Da-
rüber freue ich mich sehr!

 
Was machen Sie beruf-
lich?
Ich arbeite Teilzeit bei ei-
ner Bank im Private Ban-
king und betreue wohl-
habende Kunden, dies 
mache ich bereits seit 25 
Jahren.

 
Neben Tennis, was ma-
chen Sie gerne in Ihrer 
Freizeit?
Wir sind eine sehr sport-
liche Familie. Wir gehen 
schwimmen, Velo fahren, 
spielen Federball und 
Pingpong, lieben das 
Wandern in den Bergen 
und gehen auch mal klet-
tern. Im Winter steht bei 
uns Skifahren hoch Kurs. 
Unser liebster Ferienort 
ist Wildhaus. Wir unter-
nehmen einfach gerne 
etwas Aktives als Familie.

 
Und wo finden Sie Ent-
spannung?
In meinem Garten in der 
bequemen  Hängeliege 
unter dem schatten-
spendenden Apfelbaum. 
Oder auch beim Pflegen 
meines Blumenbeetes. 
Ich mag es, wenn ich 
mal Zeit für mich alleine 
habe, das habe ich gerne 
– oder ich lese ein gutes 
Buch, dabei kann ich auch 
wunderbar entspannen. 
Früher spielte ich Klavier, 
jetzt nur noch aus Freude 
und wenn ich gerade Lust 
dazu habe. Noten kann 
ich keine mehr lesen.

 
Wie gefällt es Ihnen in 
unserer Gemeinde? 
Wir leben sehr gerne 
in Ebmatingen, alles ist 
so gut gelegen und die 
Kinder können einfach 
das Velo nehmen, wenn 
sie irgendwo hinwollen. 
Nur etwas fehlt mir: Ich 
wünsche mir für unsere 
Jugendlichen einen öf-
fentlichen Treffpunkt hier 
in Ebmatingen.

Text: Stephanie Kamm

Veranstaltungen 
SEPTEMBER
 SAMSTAG, 3.9.
Tarnen wie die Wildtiere

 ± 10–12.30 Uhr
Ein Ranger erklärt, wie wir 
uns gegenüber Wildtie-
ren unauffällig verhalten. 
Tickets über   buchung@
greifensee-stiftung.ch. 
Parkplatz Waldhütte Maur-
holz, Greifensee-Stiftung, 
Rangerteam.

Die Museen Maur  
am Chilbi-Märt Muur

 ± 14–17 Uhr
Ortsmuseum Mühle Maur 
und Ausstellungen in der 
Burg offen. Burg Maur, 
Museen Maur

Konzert an der Chilbi 
Maur – Four for the 
Blues mit Janet Darwin 
& Special Guest Vera 
Kaa

 ± 20–21.30 Uhr
Die beliebtesten Perlen 
der Musikgeschichte. 
 Kostenlos. Festzelt Chilbi 
bei der Mühle, KulturMuur.

 SONNTAG, 4.9.
Die Museen Maur am 
Chilbi-Märt Muur

 ± 14–17 Uhr
Ortsmuseum Mühle Maur 
und Ausstellungen in der 
Burg offen. Burg Maur, 
Museen Maur

 MONTAG, 5.9.
Familien Café im Jugi 
Muur 

 ± 9.30–11.30 Uhr
Für Kinder im Alter von 
0 bis 5 Jahren und deren 
Begleitung. Jugend- und 
Freizeithaus Maur, Offene 
Kinder- und Jugendarbeit 
Maur.

DIENSTAG, 6.9.
Walkinggruppe Forch

 ± 9–10.15 Uhr
Kosten und Infos  

  044 834 11 61 oder 
  corinne.mueller@ 

bluewin.ch.  
Treffpunkt vor Restaurant 
Krone, Corinne Mueller. 

Archiv Ortsgeschichte 
offen

 ± 10–16 Uhr
Gebäude Kindergarten 

Rainstrasse 2, Maur. 
 Museen Maur.

MITTWOCH, 7.9.
Karton

 ± 6.45–17.00 Uhr
Kartonsammlung auf dem 
ganzen Gemeindegebiet. 
Bitte morgens bis 6.45 Uhr 
bereitstellen. Ganzes Ge-
meindegebiet, Abteilung 
Tiefbau und Sicherheit.

Familienkafi mit 
 schönem Spielbereich

 ± 9.30 bis 11 Uhr
Treffpunkt für Kinder 
 zwischen 0 und 5 Jahren 
mit ihren Mamis, Papis, 
Grosseltern. 
Wettsteinhaus, Aesch, 
Ortsverein Aesch/Scheu-
ren/Forch.

 DONNERSTAG, 8.9.
Nordic Walking

 ± 9–10.30 Uhr
Treffpunkt bei der Scheune 
Höhenstrasse / Hans-Röl-
li-Strasse Scheuren Forch. 
Susanne Marti. 

Familien Café im Jugi 
Muur 

 ± 9.30–11.30 Uhr
Für Kinder im Alter von 
0 bis 5 Jahren und deren 
Begleitung. Jugend- und 
Freizeithaus Maur, Offene 
Kinder- und Jugendarbeit 
Maur.

Spielnachmittag 
 ± 14–17 Uhr

Für Erwachsene.  
Ref. Kirchgemeindehaus, 
Ebmatingen.  
IG Spielnachmittag Binz.

 FREITAG, 9.9.
Kindersachenbörse 
 Annahme

 ± 17–19 Uhr
Herbst-/Wintersachen. 
Kundennummer bestellen 
über kindersachenboerse.
maur@gmail.com. Polter-
keller Schulhaus Looren 
Forch, Agnes Fechtig.

 SAMSTAG, 10.9.
Papier

 ± 8–17 Uhr
Papiersammlung auf dem 
ganzen Gemeindegebiet. 
Bitte morgens bis 8 Uhr 

bereitstellen. Ganzes Ge-
meindegebiet, Abteilung 
Tiefbau und Sicherheit.

Kindersachenbörse 
 Verkauf

 ± 9–11.30 Uhr
Polterkeller Schulhaus 
 Looren Forch, Agnes 
Fechtig. Rückgabe/Aus-
zahlung 14.30–15.30 Uhr.

Offener Samstag 
 Hauptsammelstelle 
Werkhof Ebmatingen

 ± 9–12 Uhr
Werkhof Ebmatingen. 
Ganzes Gemeindegebiet, 
Abteilung Tiefbau und 
Sicherheit.

Binz-Fäscht mit 
 Koffermarkt

 ± 10–16 Uhr
Musik, Grill/Risotto, 
 Tombola & Unterhaltung. 
Im Gütsch 2, Binz,  
OK Binz-Fäscht. 

Schatzchammer im 
Wettsteinhaus Aesch

 ± 13.30–16 Uhr
Brockenhaus geöffnet! 
Wettsteinhaus Aesch-
Forch, Ortsverein Aesch/
Scheuren/Forch.

Soirée française
 ± 18–22 Uhr

Mit Moules und  
französischer Chanteuse.  
Unbedingt anmelden über  

  info@gz-forch.ch.  
Wettsteinhaus Aesch,  
GZ Forch. 

 SONNTAG, 11.9.
spirit & soul

 ± 10.30 Uhr
Forchgottesdienst mit 
Live-Musik und Kinder-
programm. Singsaal 
Schulhaus Aesch, Ev.-ref. 
Kirchgemeinde Maur.
 

 MONTAG, 12.9.
Letzte Fragen zur BZO

 ± 19–21 Uhr
Diskussion mit Fachleu-
ten zu den wichtigsten 
Punkten der geplanten 
BZO. Kirchgemeindehaus 
Kreuzbühl, Verein Energie 
Maur / GLP Maur-Egg.

Verantwortlich:  
Dörte Welti

mailto:info@gz-forch.ch



